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ADAC Oldtimer-Wanderung in Südtirol: Knapp 70 Kultklassiker und 
Alltagshelden zu entdecken 
 

• „Rollendes Museum" vom 2. bis 5. September rund um Schenna in Südtirol unterwegs 
• „Tatort-Kommissar“ Richy Müller und der Fußballweltmeister Klaus Augenthaler, mit am Start 
• Zuschauer können die Oldtimer an ausgewählten Stationen hautnah erleben 

 
München. Die Kultklassiker und Alltagshelden der ADAC Europa Classic 2024 wecken Erinnerungen an 
„Urlaub anno dazumal“. Vom 2. bis 5. September wandeln rund 70 Oldtimer auf den schönsten 
Straßen rund um Schenna in Südtirol. Interessierte haben an ausgewählten Streckenabschnitten die 
Möglichkeit, die Schmuckstücke der ADAC Oldtimer-Wanderung hautnah zu sehen und können die 
Klassiker samt Moderation auch an den Starts am 2. und 5. September sowie bei der Zieleinfahrt am 3. 
und 5. September erleben. „Tatort-Kommissar“ Richy Müller startet erneut mit seinem Targa-
Filmdouble. Erstmals dabei ist der ehemalige FC Bayern München Spieler und Fußballweltmeister 1990 
Klaus Augenthaler. 
 
Bestens gerüstet für einen Urlaub sind die VW Bullies, insbesondere der VW Campingwagen SO 23 (T1) 
aus dem Jahr 1960, von ADAC Klassik Partner GettyGo. Zu den begehrtesten Oldtimern zählt jedoch 
das VW-Sondermodell „Samba“ (Typ 241). Mit einem Rundumblick durch 21 Fenster ist der grüne Bus 
von 1966 ideal geeignet, um wieder als „Wunscherfüller“ zu fungieren. Dieses Jahr können sich unter 
anderem die Kinder der Peter Pan - Vereinigung für krebskranke Kinder Südtirol EO über die 
Mitfahrgelegenheit bei der ADAC Oldtimer-Wanderung freuen. 
 
Zusätzlichen italienischen Flair bringen Alfa Romeo, Maserati & Co. nach Südtirol. Unter ihnen der 271 
PS-starke Ferrari 328 GTS aus dem Jahr 1988 von Karl Heinz Beckers und Gisela Jäger. Als Mittelmotor-
Sportwagen mit V8-Motor war der 328 der direkte Nachfolger des „Magnum“-Ferrari 308 GTS, mit 
welchem Thomas Böckeler und Kathrin Ostendorf an der ADAC Europa Classic 2024 teilnehmen. Klein, 
aber fein ist der Fiat 600D von Michael und Jutta Kipp, welcher mit seinen 70 PS und dem stilechten 
Renn-Look der Sechziger eine wahre „Rennsemmel“ ist.  
 
Mit seinem schokobraunen „Tatort-Targa“-Filmdouble ist Richy Müller alias Kommissar Thorsten 
Lannert bereits zum vierten Mal bei der ADAC Europa Classic am Start. Da die Sportwagen-Requisite 
aus der Krimi-Kultserie ausschließlich für den Filmdreh auf die Straße darf, fährt der Schauspieler und 
Porsche-Markenbotschafter privat einen baugleichen, jedoch mit Baujahr 1977 zwei Jahre jüngeren 
Porsche 911 - 2.7 S Targa. Klaus Augenthaler nimmt in einem Mercedes-Benz 250 (W 123) von 1977 teil 
– dem Jahr, in dem er in die Bundesliga aufstieg. 
 
Das älteste „Schnauferl“ im Feld der ADAC Europa Classic 2024 ist der Rolls-Royce 20/25 HP Doctors 
Coupé von Walter Frank und Marianne Wolf-Frank. Der 1931 gebaute „kleine Rolls-Royce“ war für 
Kunden gedacht, die sich selbst ans Steuer setzen wollten und wurde 3.827 Mal gebaut. Erst in diesem 
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Jahr zum Oldtimer „geadelt“ ist hingegen der jüngste Vertreter, der BMW Z1 Roadster E30 (Z) von 
Peter Dinzl und Christina Koza. 
 
Das vielfältige Starterfeld macht die ADAC Europa Classic 2024 nicht nur für Teilnehmer zu einem 
besonderen Highlight, auch Zuschauern bietet die Oldtimer-Wanderung spannende Einblicke. An 
ausgewählten Punkten können die historischen Fahrzeuge aus der Nähe besichtigt werden. Besonders 
zu empfehlen sind die Starts am 2. und 5. September sowie die Zieleinfahrten am 3. und 5. September, 
bei welchen die Klassiker von einem Moderator vorgestellt werden. Besonderes Highlight ist das 
„ADAC Klassik & Schenna Freundschaftsfest“ am 2. September ab 20 Uhr mit Live-Band, bei welchem 
Besucher herzlich willkommen sind! 
 
Die besten Zuschauerpunkte 
 
Montag, der 2. September 
10:00 – 13:30 Uhr Technische Kontrolle durch ADAC Klassik, Pirelli und Motul, Dorfzentrum Schenna 
12:00 – 14:00 Uhr Start zum Prolog, Dorfzentrum Schenna (mit Moderation) 
12:20 – 15:00 Uhr Forest Parking LeNoir, Vöran | WP 01 
14:00 – 17:00 Uhr Tagesziel, Pferderennplatz in Meran 
Ab 20 Uhr „ADAC Klassik & Schenna Freundschaftsfest“ mit Live-Band, Dorfzentrum Schenna 
 
Dienstag, der 3. September 
08:30 – 09:40 Uhr Start zum Oldtimer-Wandern, Weingut Schloss Rametz in Meran 
09:30 – 11:40 Uhr Talstation der Seiseralmbahn, Kastelruth/Seis am Schlern | WP 02 
11:15 – 13:40 Uhr Hotel Ansitz Kematen, Klobenstein | WP 03 
13:10 – 15:05 Uhr Villa Laviosa, Siebeneich-Terlan | WP 04 
14:20 – 16:00 Uhr Tagesziel, Dorfzentrum Schenna (mit Moderation) 
 
Mittwoch, der 4. September 
08:30 – 09:40 Uhr Start zum Oldtimer-Wandern, Gärten von Schloss Trauttmansdorff in Meran 
09:30 – 11:25 Uhr Hotel Überbacher, St. Peter/Lajen | WP 05 
11:35 – 14:00 Uhr Franzin Alm, Karerpass | WP 06 
13:20 – 15:30 Uhr Sternwarte „Max Valier“, Gummer | WP 07 
15:15 – 16:30 Uhr Tagesziel, Schenna Resort in Schenna 
 
Donnerstag, der 5. September 
08:30 – 09:40 Uhr Start zum Oldtimer-Wandern, Kurpromenade in Meran (mit Moderation) 
09:25 – 11:20 Uhr Schloss Hotel Korb, Missian | WP 08 
11:20 – 13:45 Uhr Parc Hotel Am See, Kaltern am See | WP 09 – Titanium Solutions Mittagsstation 
13:25 – 15:20 Uhr Gasthof Zum Hirschen, Unsere Liebe Frau im Walde | WP 10 
14:50 – 16:10 Uhr Zieleinfahrt, Thermenplatz in Meran (mit Moderation) 
 
Über die ADAC Europa Classic 
Die ADAC Europa Classic bietet seit 2018 „Oldtimer-Wandern“ für Geniesser. Das heißt, fernab von 
Stoppuhren und Wertungsprüfungen eröffnet sich den Teilnehmern eine andere, entschleunigte Welt 
– und das jährlich in einem anderen europäischen Land. Der besondere Reiz liegt im gemeinsamen 
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Entdecken von „Land und Leuten“. Zwischenstopps an ausgewählten Punkten und 
Sehenswürdigkeiten, die sogenannten Wanderpausen, kurz WP’s, runden die dreitägigen Touren ab. 
Angelehnt an die WP’s von Rallyes, die im klassischen Sinn Wertungsprüfungen meinen, werden hier 
knifflige und lustige Teamaufgaben gelöst. Die Teams mit den meisten Punkten werden am Galaabend 
feierlich geehrt. Nach den ereignisreichen Tagen laden landestypische Abende zum gemeinsamen 
Resümieren und zu Benzingesprächen mit Gleichgesinnten ein. Weitere Informationen unter 
adac.de/aec und facebook.com/ADACKlassik. 
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